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e a d Saale Sonnabend den 16 Auguſt

Politiſche Wochenſchau
Wie ein Blitz aus heiterem Himmel war die Wirkung

der kaiſerlichen Depeſche an den Prinzregenten von Bayern
Die geſammte Preſſe die ſo gut und ſo ſchlecht ſie könnte
ſich über die nun völlig eingetretene politiſch ſtille Saiſon
hinweghalf iſt aus e Sommertraum aufgeſcheucht
worden und es ſcheint faſt als ob die ſtets gerüſtete dies
mal überrumpelt worden iſt denn anders läßt ſich die
Angſt vor dem Centrum und ſeiner Rache die aus vielen
ihrer Erörterungen trotz aller verſuchten Bemäntelung deut
lich hervorſchaut nicht erklären Die angebliche Ein
miſchung in die Rechte des Parlaments muß her
halten um den Rückzug vor der regierenden Partei zu
decken Die liberale Preſſe kann über den Vorwurf als ob
ſie von den Rechten des Volkes und ſeiner Vertretung in
den Parlamenten auch nur das Tipfelchen vom i ſich nehmen
ließe erhaben ſein Wir können aber abſolut nicht einſehen
wo hier irgendwelche derartige Gefahr vorliegen ſollte Das
Centrum hat die Summe für zweimal geſtrichen
und dieſe Summe bleibt geſtrichen Daß der Kaiſer
ſeinen Gefühlen über dieſe That einmal kräftigen Aus
druck giebt ſollte jeden der über dies neue klerikale
Stücklein und vor allem über ſeine frivole Begründung
ebenfalls empört und entrüſtet war von Herzen freuen
Daß es ſich nur um eine rein perſönliche kaiſerliche
Meinungsäußerung die keineswegs rückwirkende Kraft haben
ſollte handeln kann geht aus der Abſicht des Kaiſers
hervor die geſtrichene Summe dem Prinzregenten ſofort
zur Verfügung ſtellen zu wollen Nun ein reicher Kunſtfreund iſt dem Kaiſer etwas zuvorgekommen und hat die

100,000 M bereits gegeben und Bayern braucht ſeine
d noch nicht zu ändern Als ein weiteresDeckungsmittel eines Theiles der Preſſe gegen ultra
montane Rache iſt anzuſehen der Hinweis auf die
Wirkung die der Jnhalt des Telegramms auf die
bajuvariſchen Reſerv n haben könnte
Die Münchner werden dazu ſtill lächeln wie man ſich er
innert waren ſie einſt gar nicht böſe als der Kaiſer die
ihm vermachte S alerie in ſwgg ließ Prinz
Ludwig der künftige König intereſſirt ſich ſehr für die
Landwirthſchaft Es giebt aber gerade in München auch
noch Kreiſe die gegen Viehausſtellung im Glaspalaſt eineinſtinktive Averſion eben Sapienti sat Und die baye

riſchen Bauern Die ſind ſo wie ſo in der Hand des
Centrums und wenn ihnen von den neuen Annektirungs

elüſten Preußens auch ordentlich vorgeſchwatzt werden wirdhinter dem Maßkrug vergeht ihnen der Aerger ſchon wieder

umal es ſich in der ganzen Angelegenheit um eine Kunſta e handelt wofür nun wieder die Vertreter des baye
riſchen Bauernſtandes nach Jntellekt und Erziehung weniger
inkliniren Es erſcheint alſo auch dieſer Vorwand zur
Bemäntelung der Furcht vor dem Centrum wenig begründetMan kann ſich ſo im Grunde genommen nicht wundern

wenn die Germania ſich begnügt dieſe Preßſtimmen ein
fach abzudrucken und ſo die anderen für ſich arbeiten zu
laſſen mit dem deutlich wahrnehmbaren Triumphgefühl
Seht her das Centrum iſt beleidigt worden man ver

theidigt uns weil man uns fürchtet und weil die Ge
legenheit ſo ſchön iſt Gerade durch ſolche ſchlecht
verborgenen Empfindungen wird das Selbſtbewußtſein der
Ultramontanen geſtärkt vielmehr als durch die Jete des

w Telegramms die man übrigens durchaus nochnicht vorausbeſtimmen kann Wir können uns einen Stand
punkt denken von dem aus eine Antheilnahme des Kaiſers
an parteipolitiſchen Dingen unter allen Umſtänden als für
die ruhige Entwickelung einer ſchwebenden Frage nicht
günſtig beurtheilt wird Dem Kaiſer kann aber niemand
das Recht ſeiner Meinungsäußerung beſtreiten Alſo nehme
man von Fall zu Fall dazu Stellung Und in dieſemFalle ſteht der grötere heil des Volkes vor allem auch der

gebildetere auf Seiten des Kaiſers
Das Centrum hat aber in dieſer Woche noch eine andere

Niederlage erlitten an der es ſchwer zu tragen haben wird
Sein Antrag die Mehreinnahmen aus dem Zolltarif die
nota bene noch gar nicht da ſind zu Gunſten einer
Wittwen und Waiſenverſorgung der Arbeiter zu
verwenden iſt mit Pauken und Trompeten durchgefallen
Es wäre von der Mehrheit der Kommiſſion auch zu naiv ge
weſen auf dieſen Leim zu gehen andelt es ſich doch um
weiter nichts als um ein kattiſches Manöver um eine gar
p durchſichtige Wahlſpeknlation Daß dem Centrum
ein Januskopf in der Zolltariffrage ſchon längſt ein
gelindes Grauen bereiten mußte wenn es ſich ganz im
geheimen im Spiegel a iſt nicht zu verwundern
Denn wie man zugleich die Jntereſſen der r Sei
des deutſchen Volkes vertreten und dennoch für den Zoll
tarif und die Brotvertheuerung agitiren will das iſt eine
Frage die ſelbſt das große Talent des Centrums im Kuh
andel noch nicht gelöſt hat und ſchwerlich auch löſen wird
doch unangenehmer geſtalteten ſich die Dinge für die

Klerikalen als die Arbeiter zuerſt am Rhein und in
Sachſen helle wurden und merkten daß das Centrum ein
doppeltes Spiel treibe Reſolutionen und Proteſtkund
gebungen zeigten den ultramontanen Führern bald
daß ihre Linien zu wanken anfangen und des
halb beeilte man ſich den Riß durch Ausbreiten
eines ſozial politiſchen Mäntelchens zu verdecken Daher
der Antrag auf Verwendung der Zollüberſchüſſe für die
Arbeiter Wittwen und Waiſen Durch die Ablehnung in
der Kommiſſion iſt aber das unredliche Verhalten des

d es ſteht zu erwarten daß die Folgen nicht ausbleiben
erden
Graf Poſadowsky iſt in Urlaub gegangen und die

Zolltarifkommiſſion hat die erſte Leſung beendet ſich aber
nun auch gleich bis zum 22 September vertagt Allen
102 Sitzungen hat der Vater dieſes mißrathenen Kindes
mit beigewohnt und eigentlich damit ſchon alle Sünden ab
gebüßt Man ſagt auch er ſei amtsmüde und wolle nur
noch ſtandhalten bis der Zolltarif geſichert ſei Nun dann
darf der Herr Graf aber noch nicht zu müde ſein Wir
wollen auf das Ergebniß der erſten Kommiſſionsleſungen
heute nicht mehr weiter eingehen nur ein beſchämender
Umſtand ſei hervorgehoben daß die ganze Arbeit eigentlich
umſonſt iſt da weder Regierung noch Parlament die hier
gemachten Feſtſetzungen ernſt nehmen Beide glauben
nicht daran daß die Ziffern für die 900 und mehr Po
ſitionen Giltigkeit haben ſollen Als Kompenſations
mittel für das Ausland haben ſie aber auch
keinen Werth da dieſes natürlich längſt hinter die
Schliche der Kommiſſion gekommen iſt und die paar ver
traulichen Mittheilungen auch nicht danach angethan waren
irgendwelche Beunruhigungen hervorzurufen Sonſt aber
hat man offen erklärt daß die Beſchlüſſe nur einſtweilen
nur aus taktiſchen Gründen gefaßt worden ſeien Die
Ferienzeit ſoll nun zu Verſtändigungen der Fraktionen
untereinander und der Agrarier mit der Regierung benutzt
werden Wir fürchten nur daß auch hierbei nicht viel
herauskommen wird Ebenſowenig wird man kann es ſchon
jetzt mit Sicherheit ſagen die Kommiſſion in ihrer zweiten
Leſung poſitive Ergebniſſe zu verzeichnen haben es ſcheint
vielmehr ganz ausgeſchloſſen daß ſie in der kurzen Zeit
vom 22 Sept bis 14 Okt an welchem Tage der Reichstag
ſeine Pforten wieder öffnet mit der Durchberathung über
haupt fertig wird Dann wird vorausſichtlich der Reichstag
mit der zweiten Plenarberathung der Theile die inzwiſchen
in der Kommiſſion erledigt ſind beginnen Jedenfalls hat
er das Recht einen dahingehenden Beſchluß zu faſſen Daß
der Reichstag freilich in die Lage kommen wird über dieſen
Zolltarif ſein endgiltiges Urtheil zu ſprechen iſt wie wir ſchon
oft betont haben als höchſt un wahrſcheinlich anzuſehen

Jm Ausland ging es dige Woche auch lebhafter zu alsin den vergangenen Jl und Auguſttagen Die Sch r
der Kongregaärtidnen in Frankreich die in der Großſtad
Paris e ruhig von ſtatten ging ſtößt in der Pro
vinz auf energiſchen Widerſtand Es ſind in einem Städtchen
ſogar ſchon Barrikaden zum Schutze der Nonnen errichtet
worden Wenn auch Blutvergießen bis jetzt vermieden wurde
ſo kam es doch zu Ausſchreitungen die das Heranziehen
militäriſcher Streitkräfte ter machte und zwar war
das Aufgebot nicht gering vielfach mußte eine ganze
Compagnie Infanterie einmal auch mit einem Geſchütz

egen die bewachten Schulen vorrücken Dabei ereignete es
ich denn daß ein Oberſt ſich weigerte dem Befehl zu ge

waltſamem Vorgehen nachzukommen Weiter hatte der
Präfekt von Finiſtöres zugeſägt der Regierung den Wunſch
des Admirals Cuverville zu übermitteln das Dekret über
die Schließung der Schulen vor den Staatsrath zu
bringen in welchem Falle die Nonnen ſich der Entſcheidung
des Staatsraths fügen würden Die Regierung hat
natürlich dieſen Vorſchlag ſofort und es iſt
zu erwarten daß ſie bei weiter energiſchem Vorgehen den
von klerikaler Seite P äh Widerſtand bald
brechen und damit dem Lande die Möglichkeit einer un
gehinderten Entwickelung ſeiner geiſtigen Fähigkeiten
geben wird Nicht unbedenklich lauten die Nach
richten aus den amerikaniſchen Revolutionsgebieten
Panama Harti und Venezuela Namentlich hat das
letztere Land durch die Erſtürmung und Plünderung von
Barcelona die Aufmerkſamkeit der Mächte auf ſich

elenkt Dort kam es zu blutigen Straßenkämpfen und
reuelſcenen und ein großer Theil der Stadt wurde ver

wüſtet So wenigſtens lautete die eine Meldung Londoner
Depeſchen die aus Caracas über Waſhington eintrafen
beſagen dagegen daß die venezolaniſchen Aufſtändiſchen die
Stadt Barcelona an der Karibiſchen See zwar eingenommen
das Eigenthum der Einwohner aber in jeder Weiſe geſchont
hätten Die Bewohner der Stadt hätten ſich der Bewegung
angeſchloſſen und das nächſte Ziel der Aufſtändiſchen ſei
Cumanga eine der größten Städte Venezuelas Es
laſſen ſich die Nachrichten auf ihre Richtigkeit ſchwer prüfen
ſo lange nicht amtliche Meldungen für uns natürlich von
deutſcher Seite aus vorliegen Da deutſche Intereſſen
in Venezuela und auf Halti bedroht ſind hat das
Kanonenboot Panther freilich etwas ſpät Befehl er
halten nach den bedrohten Gegenden abzudampfen be
ſoll der auf der oſtamerikaniſchen Station befindliche große
Kreuzer Vineta nach Beendigung ſeiner Reparaturen ſich
dorthin begeben Jn der Preſſe wurde hier und da von der
Möglichkeit einer gemeinſamen Aktion der deutſchen Marine
ſtreitkräften mit amerikaniſchen und einer Landung deutſcher
Truppen in Puerto Cabello geſprochen Dieſe aus Amerika
ſtammenden Gerüchte wurden natürlich ſofort dementirt und
es iſt auch heute wohl anzunehmen daß ein bewaffnetes
Eingreifen der Schiffe nicht nothwendig werden wird ihre
Anweſenheit allein wird gewiß genügen deutſches Eigenthum
u ſchützen und weiter geht uns der Aufſtand nichts anEngland hat nun nach all den Aufregungen die es nach
dem Kriege durch die e durchzumachen
hatte ſeine Ruhe wieder Eduard VII iſt in der Weſt
minſterabtei zu London am letzten Sonnabend feierlich ge
krönt worden und W alle Sträpazen der mehrtägigen Feſt
lichkeiten gut überſtanden Gegenwärtig bereitet man ſich

Centrums in der Tariffrage erſt recht offenbart worden l in London auf den Veſuch des Schahs von Perſien

vor Der Prinz von Wales der gegenwärtig das
Königspaar begleitet wird am morgigen Sonntag in
London eintreffen um den Schah zu empfangen Der Be
z iſt nicht privater ſondern offizieller Natur und man
erichtet daß ein großes Ceremoniell entfaltet werden

wird Mit Eduard VII wird der Schah auf der t
Viktoria and Albert zuſammentreffen n

Deutſches Reich
Hof und Perſonalnachrichten

Der Kaiſer iſt wie bereits gemeldet geſtern vormittag
in Düſſeldorf eingetroffen Zu ſeinem Empfange waren
auf dem Bahnhof die Spitzen der Civil und Militärbehörden
erſchienen Oberbürgermeiſter Marx hielt alsdann eine An
ſprache in welcher er dem Kaiſer Gruß und Willkommen der

tadt entbot die ſich freue heute ihren Königlichen Schirm
herrn zum Zeugen dafür zu gewinnen da rege theilnimmtan dem edlen Wettkampf für des Vaterlandes tulturelle und
wirthſchaftliche Macht Redner erwähnte dann die Fortſchritte
die Düſſeldorf ſeit elf Jahren gemacht und dankte dem Kaiſer
für die Genehmigung den Park welcher auf der Fläche diejetzt die Ausſtellung einnimmt pgelegt werden ſoll Kaiſer

ilhelm Park nennen zu dürfen Der Kaiſer erwiderte
dem Oberbürgermeiſter

Er ſpreche ſeine Freude darüber aus da
geweſen ſei den Beſuch auszuführen chon einmal als
junger Student in Bonn habe er im Auftrage ſeines hoch
ſeligen Herrn Großvaters hier geweilt zur Einweihung des
Cornelius Denkmals Er habe damals die ſchönſten
und unauslöſchlichſten Eindrücke von der Stadt gewonnen
Die Beziehungen alſo zwiſchen Düſſeldorf und ihm ſeien alte
Zum anderen habe er im Laufe ſeiner r unter
den vielen Plänen von Erweiterungen auch Pläne von
Düfſeldorf oft euf ſeinem Tiſche pr Er habe daraus
erkennen können mit welchem Scharfblick mit welcher Ueber
legenheit die Zukunft ins Auge Wlgft werde mit welcher
rückſichtsloſer Energie die Stadt Düſſeldorf Erfolge erſtrebe
und auch erreiche Es ſei ihm deshalb eine große Frenude
daß er befehlen konnte daß der Stadt das von ihr gewünſchte
Terrain überlaſſen werde Düſſeldorf ſei eine von den glück
lichen Städten die ein Lied ſingen könnten von der Nützlich
keit der Waſſerſtraßen und ſei in der glücklichen Lage
ſich der Vorthelle die der Waſſerverkehr biete
zu erfreuen So r ſich die Stadt einen neuen Rheinhafen
gebaut der ihr ſo Gott wolle manche e machen und
viel Nutzen bringen werde Die Kaiſerin ſei durch ein Fuß
leiden diesmal verhindert an dem Beſuche thetlzunehmen
Sie habe aber ihren künftigen Beſuch in Ausſicht geſtellt
Er wünſche von ganzem Herzen den Segen Gottes zu der
weiteren n en Entwicklung der Stadt unter den ſchönen
und friedlichen Ausſichten die ſich jetzt inS opa entſponnen und die er lange zu erhalten

offe

Unter Hurrahrufen einer ungeheuren Menſchenmenge und Fan
faren Klängen fuhr der Kaiſer dann im offenen vierſpännigen
Wagen durch das Spalier von Vereinen und Schulen durch die
künſtleriſch geſchmückte ſtrebe eskortirt von einer Eskadron
des Huſarenregiments Nr 11 nach der AusſtellungAm Ratinger Thor nahm der Monarch den Barademarſch

der Garniſon ab ier waren Tribünen errichtet von denen
ein zarrehtes Publikum zuſchaute Kurz nach 9 Uhr betrat
der Kaiſer die Ausſtellnng wo er von den beiden Vorſitzenden
des Komitees Geh Kommerzienrath Lueg und Prof Fritz
Roeber empfangen wurde Der Kaiſer unternahm darauf
unter Führung der genannten en ſowie der einzelnen
Gruppen einen Rundgang wobei er alle weſentlichen Theile
der Ausſtellung eingehend beſichtigte ganz beſonders den in
duſtriellen Theil ſowie die Ausſtellung hiſtoriſcher und
kirchlicher Kunſtwerke Der Kaiſer ließ ſich vielfach in Betrieb
befindliche Maſchinen erklären verließ um 1 Uhr die
Ausſtellung und beſtieg einen reich bekränzten und bewimpelten
Dampfer der zu der Heroldſtraße fuhr Fanfaren Geſänge
eines Männerchors Hurrahrufe und Böllerſchüſſe m
ihn auf ſeiner kurzen Rheinfahrt Vom Landungsplatz des
Dampfers begab ſich der Kaiſer zum Bahnhof und verließ W
nach 1 Uhr mittels Sonderzuges die Stadt um über Köln na
Coblenz zu fahren Jn Bonn hatte Generaloberſt Freiherr
v Los zur Begrüßung ſich eingefunden Nach kurzem Aufent
halt erfolgte die Weiterreiſe nach Coblenz wo der Kaiſer um
4 Uhr eintraf und von dem Erbgroßherzog und der Erbgroß

S von Baden empfangen wurde Nach herzlichſter
egrüßung fuhr der Kaiſer mit dem Erbgroßherzog durch die

feſtlich geſchmückten Straßen nach dem Rhein ier beſtiegen
der Kaiſer der Erbgroßherzog und das Gefolge den Salon
dampfer Kaiſerin Auguſte Viktoria Das Wetter iſt herrlich

Der deutſche Botſchafter Graf von Alvensleben iſt vom
r Nikolaus in Peterhof in Privataudienz empfangen

worden

es ihm möglich

Politiſches

Ueber das Kaiſertelegramm an den Prinzregenten
urtheilt der angeſehene liberale Fränk Courier der in Bayern
ſtark verbreitet iſt folgendermaßen

Unſere Leſer wiſſen wie ſcharf auch wir die prinziplos
kleinliche Haltung der Centrumspartei verurtheilt haben die
ſich hat verleiten laſſen ſcheinbar an der Kunſt und den
Künſtlern in Wirklichkeit an einer höheren Stelle Rache zu
nehmen dafür daß die politiſche Entwicklung ihr wider
den Strich gegangen iſt Aber wenn gegneriſche Parteien
und die öffentliche Meinung über Parlamentsbeſchlüſſe oft
hart und ſchonungslos urtheilen und urtheilen müſſen
ſo iſt es doch ein ander Ding wenn der Träger einer
Krone mit ſeinem Urtheil in den parlamentariſchen Streit der
Meinungen eingreift Das konſtitutionelle Grundprinzip daß die
Krone über den Parteien ſtehen ſolle ihre Unverantwortlichkeit
und ihre daraus folgende Unverletzlichkeit wird auf das
Schwerſte Kein wenn ihr Träger ſein Urtheil über par
lamentariſche Beſchlüſſe als Perſon nicht durch Vermittlung
ſeiner verantworlichen Rathgeber vor die Oeffentlichkeit
bringt Der Prinzregent iſt ſich dieſer konſtitutionellen

de ſtets bewußt geweſen Der Beſchluß der
andtagsmehrheit hat es nicht vermocht ihm eineMeinungsäußerung vor der Oeffentlichkeit zu entlocken



und auch die Antwort auf das kaiſerliche Telegramm
enthält ſich ſtrengſtens jeden Urtheils über die Handlungs
weiſe der Kammermehrheit Auch wir und andere
Beobachter haben den Eindruck gehabt daß die Beſchlüſſe des
Centrums eine Spitze gegen den unverantwortlichen Regenten
des Landes haben ſollten aber ſie waren doch ſchließlich nicht
gegen deſſen Prſon an der auch der fanatiſchſte Centrums
mann nichts auszuſetzen finden wird ſondern gegen die Politik
des Herrſchers gerichtet welche es nicht im Jntereſſe des
Landes liegend gehalten hat dem Centrum uneingeſchränkten
Einfluß im Staate einzuräumen Der Kaiſer interpretirt die
Handlungsweiſe des Centrums anders er führt ſie ohne Noth
auf das allerperſfönlichſte Gebiet hinüber und legt ihr
ſtatt der parteipolitiſchen eine geradezu antidynaſtiſche
Spitze unter Das erſcheint zu weit gehend und dürfte
daher wie jeder übertriebene Tadel dem Betroffenen kaum
ſchaden Noch nach einer anderen Richtung hin verſprechen
wir uns von dem kaiſerlichen Telegramm nichts Gutes
Es nimmt eine ſpezifiſch bayeriſche Angelegenheit zum
Ausgangspunkt einer Einmiſchung die in uneigen
nützigſter Abſicht und unter dem Anerbieten eines
verſönlichen Opfers erfolgt Aber es iſt und bleibt immer
eine rein bayeriſche Sache wie viel der Landtag in
München für die Kunſtpflege bewilligt Fällt der Kaiſer
darüber ſein Urtheil in voller Oeffentlichkeit ſo wird man ſich
in Berlin nicht zu wundern brauchen wenn der ſog bayeriſche
Partikularismus daraus Waſſer für ſeine Mühle abzuleiten
ſucht Nicht nur die vertragsmäßigen bayeriſchen Reſervat
rechte ſondern jede mehr oder weniger gute bayeriſche Beſonder
heit gehört ſeit langer Zeit zu den Gegenſtänden beſonderer
Pflege der Centrumspartei Sie wird daher gegen eine von
Berlin ausgegangene Kritik ihres eigenen parlamentariſchen
Verhaltens noch viel heftiger zu Felde ziehen als z B gegen
den Verſuch irgend ein Uniformſtück gleichartig zu geſtalten oder
die Einheitspoſtmarke im ganzen Reiche durchzuführen und wir
fürchten daß eine Agitation auf dieſer Grundlage gegen die
Verpreußung und wie die beliebten Schlagworte ſonſt

heißen in manchen Gegenden Altbayerns nicht erfolglus
bleiben wird Es iſt zu fürchten daß der Kaiſer wider
Willen den allzu hart angegriffenen Gegnern Freunde
und Anhänger wirbt Die ruhige gleichmüthbig gefaßte
Haltung die der Prinzregent ſowohl gegenüber den ihn un
gleich näher berührenden Kammerbeſchlüſſen wie angeſichts des
kaiſerlichen Zornesausbruches beobachtet hat gefällt uns weit
aus beſſer

Wir haben auch dieſem gegenüber an unſerer Stellungnahme
nichts zu ändern um ſo mehr als die kaiſerliche Kundgebung
unmöglich vom reinen Parteiſtandpunkt betrachtet werden kann
und darf

Die bayeriſchen klerik alen und Bauernbund
organe ziehen jetzt offenſichtlich nicht ganz unbeeinflußt
durch das Kaiſertelegramm gegen die Reichsregierung

vom Leder die drauf und dran ſei die deutſche Landwirthſchaft
den ausländiſchen Jntereſſen zu opfern

Wenn das wieder einträte ſchreibt u a die N Bayer
Landesztg das offizielle Organ des bayeriſchen Bauern
bundes wird man es den bayeriſchen Banern nicht verargen
dürfen wenn ſie ſagen die franzöſiſchen Miniſter lauter
Advokaten und Schriftgelehrte wären uns zehnmal lieber
als die preußiſchen Miniſter welche als Auchland
wirt he und Wanderlehrer in Oſtpreußen die Landwirthe

wie Schulbuben belehren wollen aber bei jeder Poſitkon
des Zolltarifs die ängſtliche Frage ſtellen Was würde das
Ausland dazu ſagen Wenn unſere Bauern 1870
hätten ahnen können daß 30 Jahre ſpäter die deutſche
Regierung ſolchen Dampf vor dem Auslande hat dann hätten
ſie ihre Knochen kaum mit ſolcher Bereitwilligkeit
für eine engliſirte Weltpolitik zu Markte getragen Nicht mit
Unrecht bemerkt man im bayeriſchen Volke daß die drei haupt
fächlich in Frage kommenden Miniſter Bülow Poſa
dowsky und Podbielski nicht deutſche ſondern pol
niſche Namen tragen und da ſei es kein Wunder daß die
Reichspolitik ihren deutſchen Charakter verloren hat

Das iſt für den Anfang immerhin eine ganz reſpektable Leiſtung
Jn den nächſten Tagen wird wohl aber noch mit ſchwererem
Geſchütz aufgefahren werden

Volkswirthſchaftliches

Zu einer neuen Zuckerkonferenz von der wegen des Ver
haltens Rußlands die Rede war wird es nicht kommen Dem
Beiſpiele Rußlands folgend hat nun auch wie die M
meldet die franzöſiſche Regierung den ruſſiſchen Antrag auf
Einbringung einer neuen Zuckerkonferenz zurückgewieſen

Amtlicher Nachweiſung zufolge hat die Einnahme an
Wechſelſtempelſteuer im erſten Drittel des laufenden
Etatsjahres 4,039,933,90 M oder 409,127,30 M weniger als
im gleichen Zeitraume des Vorjahres ergeben

Die Kaufmannſchaft in Lübeck bewilligte 110,000 M für
den Neubau eines Lagerhauſes für Rohzucker am Hafen
Die Lüb Anz erklären nach authentiſchen Quellen die Blätter
meldungen für unbegründet wonach die Hamburger Schiffs
werft Blohm Voß eine Werft in Lübeck errichten wolle

Ueber die Herſtellung ſilberner Denkmünzen aus
Anlaß des Todes des Königs Albert iſt dem Bundes
rath vom Königreich Sachſen ein Antrag zugegangen

Parlamentariſches

Bei der Reichstagserſatzwahl im Wahlkreiſe Kulm
bach Forchheim wurden 15,669 Stimmen abgegeben
Zöllner Centr erhielt 6099 Stimmen Faber natlib 3946
Stimmen Weilnboeck Bund der Landwirthe 3520 Stimmen
Deinhardt Soz 1766 Stimmen Wölfel Bayr Bauernbund
306 Stimmen Ungiltig oder zerſplittert ſind 32 Stimmen
Hiernach iſt Stichwahl zwiſchen Zöllner Ctr und Faber
natlib nöthig die nach Lage der Sache leider zu Gunſten des

Centrums entſcheiden wird

Arbeiterbewegnng
Der Hamburger Droſchkenkutſcher Streik hat in

vollem Umfange begonnen Nachdem am Donnerstag Abend die
Fuhrwerksbeſitzer infolge der Streitigkeiten die wegen des Er
laſſes einer neuen Droſchkenordnung zwiſchen ihnen und der
Polizeibehörde entſtanden waren einen allgemeinen Ausſtand
erklärt hatten ſtellten in der Nacht zum Freitag alle numme
rirten Droſchken und Taxameter in einer Anzahl von 900 bis
1000 den Betrieb ein Es herrſcht daher ein großer Noth
ſtand namentlich an den Bahnhöfen und an der Börſe
Es iſt anzunehmen daß immerhin einige Tage bis zur Be
endigung des Ausſtandes vergehen werden Die Polizei will
gegen die ſtreikenden Droſchkenkutſcher vorläufig keine Zwangs
maßregeln ergreifen ſie will aber diejenigen unter ihnen die
der vertragsmäßigen Verpflichtung ihre Wagen an die
Standplätze Bahnhöfe und Dampfſchiffshallen zu ſchicken nicht
nachkommen in Strafe nehmen und ihnen im Wiederholungs
fall die Konzeſſion entziehen

Der für die Arbeiter reſultatlos verlaufene Streik der
u rni Maurer und Bauhilfsarbeiter in Ham

urg verurſachte dieſen 370,000 M Unkoſten abgeſehen vom
Lohnausfall

Geer und Flotte
Der Bericht über die Demonſtration zu Ehren des

begnadigten Leutnants Hildebrandt in Gumbinnen hat
wie die Königsb Hart Ztg feſtſtellt eine amtliche Richtig
ſtellung bisher nicht erfahren Die einzige Berichtigung
die das Blatt erhalten habe lautet Ueber die ſonderbare
Veranſtaltung zu Ehren des Herrn Oberleutnant Hildebrandt
erregte die Fahrt zwar Aufſehen aber wir hatten das Gefühldoß dieſes nur eine kameradſchaftliche Abſchiedsfeier war Der
Verfaſſer dieſer Zuſchrift iſt ein Gumbinner Oberkellner

Koloniales
Von der Kipu Grenzregulirungs kommiſſion

berichtet das Kol Bl aus Deutſch Oſtafrika Hauptmann
Herrmann deutſcher Kommiſſar der KivuGrenzkommiſſion
iſt mit dem geſammten kartographiſchen Material der
Expedition hier eingetroffen Die auf einer Triangulation
deren Baſis bei der Station Uſumbura liegt beruhende Ver
meſſung erſtreckt ſich vom Nordende des Tanganyikaſees
längs dem Oſtufer des Kivuſees bis auf die Gipfel der Kirunga
vulkane und den Schnittpunkt des 30 Grad öſtlich Greenwich
mit einem Grad ſüdlicher Breite Jn der Breiteausdehnung
umfaßt ſie neben dem Ruſſiſſilauf und dem Kivuſee die weſt
lichen Theile von Urundi Ruanda und einen Theil von Mpororo
Jn der Harte die die geographiſchen Ergebniſſe der Expedition
im Maßſtab 1 100,000 zur Darſtellung bringen wird werden
auch die Aufnahmen von Dr Kandt ihren Platz finden Ein
großer Theil der Karte iſt von dem deutſchen Kommiſſar bereits
an Ort und Stelle fertiggeſtellt ſo daß die Hoffnung beſteht
daß die ſehr intereſſanten geographiſchen Ergebniſſe dieſer
Expedition bereits im nächſten Jahre der Allgemeinheit können
zugänglich gemacht werden

Jm Neuguinea Schutzgebiet ſind die Geſundheits
verhältniſſe unter den Verwaltungsbeamten recht ſchlechte Wie
ſchon früher berichtet wurde muß Vicegouverneur Dr Hahl
infolge Erkrankung an Malaria und Schwarzwaſſerfieber das
Schutzgebiet verlaſſen er ſoll durch Aſſeſſor Dr Schnee aus
Samoa erſetzt werden Auch der kaiſerliche Richter Aſſeſſor
Stuckhart iſt an Schwarzwaſſerfieber lebensgefährlich er
krankt und ebenſo leidet Stabsarzt Dr Dempwolff der in
der Kolonie die Unterſuchungen über Malaria fortſetzt an
dieſer Krankheit Auch noch einige andere Fälle von Schwarz
waſſerfieber ſind vorgekommen ein Beweis daß dieſe ſchwere
Erkrankungsform in bedauerlicher Weiſe zunimmt

5 Ausland

Eine Rede des franzöſiſchen Kriegsminiſters
Jn Villefranche fand am Freitag die Einweihung eines Denk

mals für die Krieger von 1870 ſtatt wobei der Kriegsminiſter
André eine Rede hielt in der er ſagte Wir wollen unſere
Niederlage nicht verherrlichen wir kennen und tragen
noch heute ihre Folgen Wir ehren das Gedächtniß der für das
Vaterland Gefallenen Der Soldat den das Denkmal darſtellt
iſt der Soldat der Zukunft der Frankreich ſeine ma
terielle Größe wiedergeben wird Er ſchnuldet dem
Lande das zu vertheidigen er geſchworen hat alles ſelbſt das
Opfer gewiſſer ſeiner perſönlicher Ueberzeugungen Lebhafter
Beifall Dieſer Soldat der Zukunft wird der Rächer Frank
reich s ſein Dieſem Rächer bewahren wir unſere Palmen auf
Lebhafter Beifall
Beim Empfange der Behörden gab General Andrsé ſeiner

Ueberzeugung Ausdruck daß die Richter ſich von der Wichtigkeit
der Aufgabe Rechenſchaft ablegten die die Regierung auf ſich
genommen habe und von der Thatkraft mit der die Regierung
dieſe Aufgabe durchzuführen entſchloſſen ſei um das Land auf
der ebenen und glücklichen Bahn zu erhalten auf welcher Frank
reich ſtets an der Spitze aller Völker marſchirt ſei

Bei dem nach der Feier der Einweihung veranſtalteten Bankett
führte Kriegsminiſter Andre in Erwiderung mehrerer Toaſte
namentlich desjenigen des Vertreters von Belfort aus er
rathe Belfort ſeine glorreiche Fahne von 1870 nicht
früher herauszutragen bis an dem Tage da das Vater
land alle ſeine Kinder zu den Waffen rufen werde Der Kriegs
miniſter ſprach ſich alsdann zu Gunſten der zweijährigen Dienſt
zeit aus

Zum Kulturkampf in Frankreich
Der Widerſtand gegen die Schließung der Kongregätionen

nimmt in der Provinz wieder größeren Umfang an Aus
Lesneven wird gemeldet Die Landleute halten fortdauernd die
Zugänge zu den Schulen beſetzt Eine große Wallfahrt nach
Lefolgost iſt veranſtaltet worden wo etwa 15,000 Perſonen aus
den benachbarten Parochien mit der Geiſtlichkeit Kreuzen und
Bannern ſich verſammelt haben und Hymnen ſingen

Nach einer halbamtlichen Erklärung hat die Beſtrafung des
Rittmeiſters Ouince mit der Schließung der Kon
dienſtlichen Gründen erfolgt

Der franzöſiſche Juſtizminiſt er hat Anweiſung gegeben
alle während der Kundgebungen gegen das Kongregations
eſetz begangenen Vergehen fzu verfolgen Auch die
ppoſitionsblätter die Eigenthum von Abgeordneten und

Senatoren ſind ſollen angeklogt werden Jn Dinan iſt ein
Fräulein Bonhaismon wegen Ausſtoßung des Rufes Nieder
mit dem Souspräfekten zu 100 Francs Geldſtrafe verurtheilt
worden Die Zuhörerſchaft begrüßte die Verurtheilte mit
Feiſcben Zurufen und überreichte ihr ſowie dem Advokaten

umen

Die aus Frankreich ausgewieſenen Ordensleute haben
in großer Zahl Spanien aufgeſucht Sie beobachteten dabei
einige Vorſichtsmaßregeln zeigten ſich z B nicht in größeren
Gruppen verließen die Züge an den kleineren Stationen kurz
vermieden alles Aufſehen Die Klöſter an der Grenze ſind aber
vielfach überfüllt

Ein Konflikt in Südamerika
Dringende in Liſſabon eingelaufene Telegramme aus Bra

ſilien verſichern eine gefährliche Zuſpitzung des Konflikts
mit Bolivia wegen der Acrefrage Das in Rio verſammelte

proteſtirte gegen die Botſchaft des Präſidenten
von Bolivia

Die Ueberuabe Tientſins
Die Uebergabe Tientſins an die chineſiſchen Behörden iſt

geſtern vollzogen worden

Oeſterreich ngarn
Das Denkmal in der Sachſenklemme iſt geſtern feierlich ent

e worden Bei dem Feſtmahle hielt der Statthalter Frei
err Schwarzenau eine Rede in der er ausführte on

überallher ſind die Tiroler zuſammengekommen um durch Denk
mäler aus Stein und Erz das Andenken ihrer helden
müthigen Vorfahren zu ehren welche gekämpft haben wie
ein treues Volk ſüc das Glück ſeines Vaterlandes zu kämpfen
und zu ſterben verſteht Mit Stolz darf das Tiroler Volk auf

ſeine glorreichen Tage zurückblicken und mit Genugthuung ihrer

gregationsſchulen nichts zu thun ſondern iſt lediglich aus anderen

edenken Die m 7 Feinde haben ſich nunmehr
reunde verwandelt Die Vertreter der Alpenſtämme ſind hier

e e en damit ſie gemeinſam das Andenken
hrer Vorfahren ehren die alle für die Fahne derſie Treue geſchworen gekämpft haben Mögen die Tiroler nie

vergeſſen daß ihre Väter ſo lange Heldenthaten vollbracht
haben als ſie einig waren und daß in der Einigkeit die Stärke
gelegen iſt daß es derſelbe Gott derſelbe Kaiſer und daſſelbe
Vaterland iſt dem ſie heute wie damals ihre Kraft zu weihen
gewillt ſind Die Regierung will nicht nur ein einheitliches
Land Tirol ſondern auch die Einigkeit der Tixoler damit ſie
in geſammten Zuſammenwirken aus der glorreichen Vergangen
heit ſtets neuen Muth und neue Kraft für die ſchweren Äuf
gaben der Zukunft ſchöpfen Der Statthalter erhob ſein Glas
auf eine frohe glückliche Zukunft und ſchloß mit einem Hoch auf
das Land Tirol

England
Nach Erkundigungen die Reuter s Bureau im Kolonial

miniſterium eingezogen hat entbehrt das Gerücht daß die
engliſche Regierung einen neuen Hafen in der Delagoaga
Bai zu erbauen beabſichtige der Begründung Ebenſo wird
die Meldung dementirt daß England die venezolaniſchen
Aufſtändiſchen als Kriegführende anerkennen würde

Eine Geſchichte des Vurenkriegs
Eine Veröffentlichung der wahrheitsgetreuen Darſtellung der

Geſchichte des Burenkriegs durch Krüger wird wie der
aus Brüſſel gemeldet wird als unmittelbar bevorſtehend bezeichnet

Nußland
Zu dem Attentat auf den ne r Obolenski in Charkow wird noch berichtet Der Gouverneur

abends im Theater in einem Zwiſchenakte am hart
einer Loge und unterhielt ſich mit verſchiedenen Perſonen a
ein in einen Mantel gehüllter Mann an die Gruppe herantrat
und in einer Entfernung von zwei Schritt vom Fürſten über
die Schulter der Frau Gordejenko einen Revolver auf ihn ab
ſchoß Die Kugel ging fehl der Gouverneur erhielt nur eine
unbedeutende Verletzung am Halſe Frau Gordejenko ergriff
den Attentäter an der Hand der einen zweiten Schuß abgab
der ebenfalls fehlging Der Attentäter wurde hierauf von
herbeigeeilten Polizeibeamten ergriffen und zu Boden geworfen
wobei er nochmals zwei Schüſſe abfeuerte

Das Recht der unehelichen Kinder ſoll durch ein
neues Geſetz das ſeit längerer Zeit im Kronrath vorbereitet
wird geregelt werden Die weſentlichen Beſtimmungen dieſes
Geſetzes ſind Uneheliche Kinder haben nach dem Tode des
Vaters den gleichen Anſpruch auf de Erbſchaft wie die ehelichen
Sie tragen wie dieſe den Namen des Vaters Der Vater iſt
verpflichtet für die Erziehung ſeiner außerehelichen Kinder
bis zum Tage der Großjährigkeit bezüglich der Mädchen
bis zu dem Tage ihrer Verheirathung zu forgen Der
zu leiſtende Beitrag richtet ſich nach dem Vermögen
des Vaters und dem ſozialen Stande 2 der Mutter
Auch der Mutter muß der Verführer die Koſten ihrer
Schwangerſchaft Entbindung und ihrer Krankheiten jeder
zeit vergüten und ihr eine jährliche Rente ausſetzen Vor der
Eheſchließung zur Welt gekommene Kinder werden durch dieſe
ohne weiteres legitimirt Schließlich ſoll auch den natür
lichen Kindern nicht mehr wie bisher der Eintritt in den
Stagatsdienſt verwehrt ſein Wird dies Geſetz Wirklichkeit
ſo ſtellt ſich damit Rußland an die Spitze aller Kultur
nationen

Türkei
Die Türkei iſt wieder einmal in Geldnoth Die fällige fünfte

Rate für Lorando und Tubini wurde nicht bezahlt Auch
mit der vierten iſt die Pforte noch im Rückſtande

Halle und Umgegend
Halle 16 Auguſt

AIII Deutſcher Mechanikertag Ueber die Maß
nahmen gegen den Zolltarifentwurf referirte geſtern mittag
der Vorſitzende Herr Dr Krüß Hamburg Seit Jahresfriſt
werde die Bevölkerung durch den auf agrariſche Jntereſſen

r Entwurf in Athem gehalten Man hatte gehofft
daß wenigſtens die wiſſenſchaftlichen Jnſtrumente frei bleiben
würden Das war aber in dem Entwurf der Regierung nicht
der Fall in dem Sammelparagraphen 891 wurden auch die
meiſten wiſſenſchaftlichen Jnſtrumente als zollpflichtig aufgeführt
Jn einer Eingabe an das Reichsamt des Jnnern habe der Vor
ſtand am 8 Oktober v J darauf hingewieſen daß die optiſchen
Poſe nach Art ihrer Verwendung überhaupt nicht in dieo ition 891 paſſen Jm Jntereſſe der heimiſchen mechaniſchen

Induſtrie müßten alle wiſſenſchaftlichen Jnſtrmente zollfrei
bleiben Jetzt herrſche auch in den meiſten anderen Ländern für
unſere feinmechaniſchen und optiſchen Erzeugniſſe Zollfreiheit
es ſei aber zu befürchten daß dort Zollrepreſſalien
eingeführt würden wenn wir ſolche Zölle erheben Es
ſei nicht zu verſtehen wie man gegen die Wünſche der
Produzenten auf Zollfreiheit die Erzeugniſſe der Mechanik
und Optik mit einem ſo erheblichen Zoll belegen wolle

Die Begründung der Zollſätze angelegte amtliche
ei völlig unbrauchbar geweſen die Geſammtausfuhr war be
eutend höher als darin verzeichnet ſtand Allein die Firma

Karl Zeiß in Jena habe mehr Jnſtrumente approbirt als da
insgeſammt in der Vorlage angegeben waren Die Zollfreiheit
ei eine Lebensfrage und erſcheine nothwendig umRepreſſalien des Auslandes zu verhüten Mit der aus

ländiſchen mechaniſchen Induſtrie könne die deutſche
vollauf konkurriren ſchon wegen der geringeren Mechaniker
löhne ſo lange ſie Zollfreiheit habe Der Erfolg einerPetition an den Reichstag und an die Zolltarifkommiſſion
war zunächſt nicht groß Hingegen wurden ſpäter bei 8,891 in
der Kommiſſion die Wünſche der Mechaniker berückſichtigt
Abg Gothein beantragte die wiſſenſchaftlichen Jnſtrumente aus
dieſem Paragraphen herauszunehmen und in einem beſonderen
Abſatz aufzuführen der für aſtronomiſche meteorologiſche
optiſche Meßinſtrumente Apparate Modelle uſw Zollfreiheit
gewährt Dieſer Antrag fand erfreulicherweiſe die Mehrheit in
der Kommiſſion Zum Schluß ſeiner Ausführungen beantragte
Redner der 13 deutſche Mechanikertag ſolle der Zolltarif
kommiſſion ſeinen Dank für ihren Beſchluß über den
8 891 und die Zollfreiheit für die wiſſenſchaftlichen Jnſtrumente
votiren Beifall Herr Fiſcher von der Firma Aug Zeiß
Jena ſchloß ſich dieſen Ausführungen an Die Ver
ſammlung erklärte ſich ſchließlich damit einverſtanden und
beſchloß die Abſendung eines Dankſchreibens an die Kommiſſion
Danach behandelte Herr Blaſchke Berlin das Thema Er
neverung der Handelsverträge Seine Ausführungen
liefen darauf hinaus daß langfriſttage Handelsverträge auch im
Intereſſe der mechaniſchen Jnduſtrie unbedingt nöthig ſeien
Die Verſammlung beſchloß die Einſetzung einer Kommiſſion
beſtehend aus den Herren Krüß Hamburg BlaſchkeBerlin
Fiſcher Jena und Direktor Perl Rathenow die das einſchlägige
Material zuſammen ſtellen und dem Reichsamt des Jnnern
unterbreiten ſoll

Von der elektriſchen Bahn überfahren Geſtern
nachmittag nach 1 Uhr ſtieß ein Wagen der elektriſchen Eiſen
bahn Halle Merſeburg in der Nähe des Roſengartens

Pferde die von einem Knecht aus Bernburg nach
Merſeburg geritten werden ſollten Die Pferde wurden durch
den Anprall zu Boden geworfen und während das eine ogleich
es ein paar Meter mit fortgefchleift wurde und größere Haut
wunden erlitt mit dem Leben davonkommen dürfte wurde daandere ſo ſchwer verletzt daß es ſpäter vom Roßſchlächter ge
tödtet werden mußte Wen die Schuld an dem Unfall trifft
war bisher noch nicht feſtzuſtellen
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Univerſitäts und Hochſchnlnachrichten
Profeſſor Dr Wilibald A Nagel der AbtheilungsVorſteher am kuſolo iſchen Jnſtitut zu Berlin iſt zum außer

ordentlichen Profeſſor in der mediziniſchen Fakultät der Berliner
Friedrich Wilhelms Univerſität ernannt worden

Zum Berliner juriſtiſchen Doktorexamen füras wie wir n mittheilten der Dekan der juriſtiſchen
Fakultät das Maturitätszeugniß eines humaniſtiſchen Gym
naſiums verlangt wird uns geſchrieben daß darin Berlin keines
wegs allein daſteht Vielmehr wird in den neueſten PromotionsBeßünanngen der juriſtiſchen Fakultät Leipzig 82 Nr ebenfalls

verlangt das Reifezeugniß eines humaniſtiſchen Gymnaſiums
deutſcher Zunge

Wiſſenſchaft Knnſt Litteratur
Alarmirende Nachrichten über das Befinden Virchow s

die in den letzten Tagen durch die Preſſe gingen beſtätigen
fich glücklicherweiſe nicht Virchow kann täglich Ausfahrten
unternehmen und die Kur bekommt ihm ausgezeichnet ſo daß zu
irgend welchen Befürchtungen wie von autoritativer Seite be
ſtätigt wird kein Anlaß vorliegt

Sarah Bernhard wird in dieſem Winter mit einem
Enſemble von 40 Perſonen in Deutſchland gaſtiren Ver
handlungen zwiſchen der Diva und der Generaldirektion des
kal Hoftheaters in Dresden wurden bereits eröffnet

Ein Vokalquartett der päpſtlichen Sixtiniſchen
Kapelle in Rom wird demnächſt eine Konzertreiſe nach
Deutſchland antreten und dieſe am 15 September in Dresden
mit einem Konzert beginnen

Der Kultusminiſter Chriſtenſen ſWrrk dem däni
ſchen Reichstag zu Beginn der neuen Seſſion einen Geſetz
entwurf betreffend den Anſchluß Dänemarks an die Berner
Litterarkonvention vorzulegen
wo

Provinzialnachrichten
e Vom Brocken 15 Aug Vom Wetter Der Charakter

der Witterung auf dem Brocken welcher am Mittwoch Vormittag
wie berichtet ſchon rein frühwinterliche Merkmale angenommen
hatte hat ſich ſeitdem nicht unweſentlich gebeſſert wenn er auch
in den folgenden 48 Stunden noch ziemlich unxfreundlich ge
blieben iſt Der Schneefall hat am Mittwoch Vormittag keine
Schneedecke hinterlaſſen und ſich ebenſowenig wie der Eis
regen wiederholt Die Lufttemperatur welche in den Nächten
zum Montag und Dienstag ſowie vorübergehend am Mittwoch
früh faſt bis auf den Gefrierpunkt hinabgegangen war hielt ſich
geſtern tagsüber beſtändig oberhalb 2 Grad und ging um Mittag
ſogar vorübergehend bis gegen 7 Grad hinauf im Durchſchnitt
allerdings war auch der geſtrige Tag gleichwie der Mittwoch
noch um mehr als 6 Grad zu kalt gleichwie am Mittwoch ver
hüllte auch geſtern während des größten Theiles des Tages
ſowie heute bis gegen Mittag dichtes Gewölk den Brockengipfel
und die andauernd ſtarken Winde aus Weſt Südweſt und Nord
weſt welche wiederholt ſtürmiſch wurden und heute vormittag
in einzelnen Regenböen ſogar zum vollen Sturm mit Ge
ſchwindigkeit bis zu 20 Meter in der Sekunde gleich
72 Kilometer in der Stunde anwuchſen trugen weiterhin
dazu bei den Witterungscharakter noch immer recht ungünſtig
zu geſtalten Obwohl auch heute nachmittag der Weſtnordweſt
noch mit Sturmſtärke weht und das Thermometer 5 Grad kaum
überſchritten hat ſo zeigt das Wetter doch ein etwas
freundlicheres Ausſehen weil unter heiterem Himmel ſich eine
weite und umfoſſende Fernſicht eröffnet hat Ruhigereswärmeres und klares Wetter iſt für die nächſten Tage mit
Wahrſcheinlichkeit zu erwarten Nachdruck auch auszugsweiſe
nicht geſtattet

Halberſtadt 15 Aug Hehler verhaftet ier iſteine Anſtalt die den Umbau geſtohlener Räder eben urd
die Kriminalpolizei geſchloſſen worden In der Berliner Straße
befand ſich der flottgehende Betrieb Es wurde eine große
Anzahl von Fahrradtheilen geſtohlener Räder vorgefunden Der
Geſchäftsinhaber der Firma iſt bereits in Thale a H verhaftet
Seine Helfershelfer ereilte gelegentlich des Beſuches der
Kriminalpolizei das gleiche Schickſal

r Merſeburg 15 Aug Die land wirthſchaftliche
Winterſchuleſ eröffnet ihren 34 Kurſus am 27 Oktober

s Lützen 15 Aug Razzia Bei einer von Oris
einwohnern im Verein mit dem Bezirksgendarm vorgenommenenRazzia wurde in dem ſeit längerer Zeit unbewohnten Orts
gaſthauſe zur Schönen Ausſicht im benachbarten Meuchen eine
unbekannte Perſon angetroffen die ſich hier häuslich eingerichtet
hatte Es wurden die verſchiedenſten Gegenſtände Vorräthe von
Grünwaaren Brennmaterial uſw zwei grotze Tragkörbe füllend
vorgefunden Allem Anſchein nach rühren die Gegenſtände von
Wien her Hoffentlich gelingt es die Eigenthümer zu
ermitteln

Zeitz 15 Aug Unfall Beim Abreißen eines Zeltes
auf dem Schützenplatze fiel ein Balken auf das jährige Töchter
chen des Kutſchers Sch und dieſe erlitt dabei ſo ſchwere Ver
letzungen daß an ſeinem Aufkommen gezweifelt wird

Zeitz 15 Aug Der zerbrochene Jrrgarten Der
Beſitzer eines ſog Jrrgartens der ſeine Sehens würdigkeiten
während des hieſigen Vogelſchießens zur Schau geſtellt hatte
fuhr nach deſſen Beendigung den ſteilen Wendiſchen Berg hin
unter zur Bahn Infolge Verſagens des Schleifzeuges kam der
Wagen auf dem ſich die großen werthvollen Spiegel befanden
ins Rollen und fuhr gegen ein Haus Die koſtbare Ladung
ging in Trümmer und auch das getroffene Gebäude ſowie
Pferd und Wagen ſind erheblich beſchädigt

f Naumburg 15 Aug Vereinsnachrichten DerLehrerverband der Provinz Sachſen hält vom 6 bis 8 Oktober
ſeine Jahresverſammlung hier ab zu der vorausſichtlich 800
dis 1000 Lehrer erwartet werden Der Winzer Verein
unternimmt am Sonntag einen Ausflug nach Pödeliſt um die
dortige Königl Rebſchule und die Weinberge der Herren Kloß
u FörſterFreyburg zu beſichtigen Der Gewerbe Verein
hat für den 31 Auguſt eine Fahrt nach Düſſeldorf mit Rhein
reiſe arrangirt

K Viſchleben bei Erfurt 15 Aug Von der Staats
vahn Die Königliche Eiſenbahn Direktion hat im Plane ſo
bald als möglich den unſeren Ort durchſchneidenden und den
Straßenverkehr ſtark beeinträchtigenden Eiſenbahn Uebergang
beſeitigen und dafür eine EiſenbahnUnterführung anlegen zu
laſſen Zu dem Zwecke hat die Verwaltung ein dazu erforder
liches Ackergrundſtück bereits käuflich erworben

Langenſalza 15 Aug Verſchüttet Bei den Kana
liſirungsarbeilen wurden geſtern drei Arbeiter verſchüttet Zwei
konnten gerettet werden dem diitten wurde der Bruſtkaſten
eingedrückt ſo daß er kurz darauf ſtarb

Berſonalveränderungen im Bezirk des Oberlandes
r in Naumburg Den Rechtsanwälten und Notaren Sack und

oters in Mühlhauſen i Thür Stande in Srendal Dr Heinemann
und Dr Humbert in Magdeburg Kelſch und Moßdorf in Erfurt ſowie
den Rechtsanwälten Dr Ludewig in Erfurt Kemertz und Hagemann
Rot aumbur und Heſſe in Eisleben iſt der Charakter als Juſtizrath verliehen

en

T Gebrauchsmuſter Eintragu ngen Strumpf bezw Socke
mit links rer Spitze c Fröh lich Leipzig Plagwitz Forſiſtr 4Waſchmaſchine mit in R enlagern längs verſchiebbar gehaltenem durch
chraubenſpindeln verſtellbarem Waſchkörper Robert u Otto Wernicke
Aitzſch an gungemaſchin mit feſter und drehbarer Bürſte ſowie einem

aus mehreren Bügeln beſtehenden und beim Oeffnen des Dedels auseinander
eſpreizten Klopfwerk Hermann Müller Zerbſt Eentriſugenantrieb für
üderdisrien Centriſugen mit dem Riemen als ein dienenden zwei Lager
Aldenden ohenen oder geſchloſſenen Gehäuſe mit zwiſchen den Lagern deſindlicher

koniſcher Antriebſcheibe Fa Franbei welcher die Gaſe P Franz Hugert thoff Leipzig Gaswaſchflaſche

Arno Haak
einem aubenförmi hehe ind tot Sonne ſie a ten en e h Stedheieſangelegendeit von ſich reden machte wird

Jena Seibſithötige Riedei chlagewaſſerrücieitung ſür geſſei ein Bravourſtück gemeldet
mit zwiſchen dem Dampf und Rückſchlagventi vermöge biegſamer Rohre pen einen 15jährigen Waiſenknaben Hugo Prager

Von der Prager Polizei die erſt jüngſt wegen der r
aberma

Sie verhaftete am 30 Juli
der abends aufdelnd auſgebängter Hohlkugel Gußav Olio Hänel Leipzig Emilienſir 23 der Straße überfallen worden war und um Hilfe gerufen hatte

Ausſchrauben beider Theile bei ſelbſithätig wirkenden Niederſchlagswaſſerableitern

S midt 4 Steinbach Leipzig Plägwitz Mittels Winkels und Stell

Schraube im WVentilnntertheil und Ruthe im Obertheil als Sicherung gegen Die Uebelthäter konnten entfliehen der verhaftete Ueberfallene

blieb im Polizeigefängniß und erhielt nach ſeiner Angabe vorerſt
ſchräude verſiellbares Walgenloger fur Falzmoſchinen und Faigapparate U 20 Stunden lang nichts zu eſſen und zu trinken Als ſein Onkel

C V He ynem ann Leipzig Thomasring 15 Stelvorrichtung die deier e eeene Centrifuge mit Waſſermotor am nächſten Tage zur Polizeidirektion ging um ſich zu beh HarnGentrifuge mit Waſſermotor ſchweren wurde auch er verhaftet
Schließlich verhaftete die

Sitz und Liegeſtühlen die verſchiedenen Schrägiagen der Ruckenlehne und Bein Polizei auch noch den Großvater und Vormund des Knaben
ſtühe arretirt E A Naether Zeitz Blech Badewanne mit weit aus als dieſer ſich über den Mißgriff beſchwerte Der alte Mannladendem kopf und bogenft em Bode echtwi rgeordnetem Fuvth genförmigem Böodentheil und ſchmalem rechtwiuklig an der krank iſt und ſtark von Durſt gequält wurde erhielt kein

r heit für geringſtem Waſſerverbrauch Panl u Friedrich Liebe
Deſſau Milchkochgeſäß mit unter ſeitlicher Neberlaufrinne angeordnetem

für Senf mit an deſſen trichterförmigen Boden löstar defeſtigtemibſperrventil
Otto Kreßſchmar Leipzig Lindenſtr 10/12 Knierohr für Ofenrohre und
dergleichen mit durch Gelenkſchließhebel zu verſchließender NReinigungsklappe
Bernh Fr öhl ich LeipzigLindenan Hermannſtr 25 Hängeeiſen für Wölbe

hund Betoneiſen zum Wölben und Betoniren zwiſchen Eiſenträgern mit nach
unten offenem Schlitz Oskar Schach Altenburg Hobelartig geſtalteter Vor
ſchneider für Tiefbrandmalerei und Flachſchnitt mit ver und einſtellbar ge
haltenem Schneidmeſſer Karl Fickenſcher vorm Paul Sturm Leipzig

Meſſerſcheibe zum Schneiden von Zopfen oder zum Schlitzen von Holzſtücken
bei welcher die Meſſer eine geneigte Schneidkante haben E Kieß ling Co
Leipzig Plagwitz Hinter dem Otular eines aſtronomiſchen Fernrohrs an
geordnetes vildaufrichtendes Amici Prisma mit geneigtem Ein und Austritt
des Achſenſtrahls bei weniger als 90 Grad Geſammtablenkung deſſelben Fa
Carl Zeiß Jena Thermometerhülſen mit angedrllaten 0 ewinden und
angedrückten hervorſtehenden Deckelſheiben Thüringiſche GlasJn
ſtrumenten fabrik Alt Eberhardt Jäger Jlmenau Bade
thermometer in ovalem reſp flachem Giakchlinder in Holzfaſſung welches ſich
infolge ſeiner flachem Form nicht in der Faſſung drehen kann und gleichzeitig
ein deutlicheres Ableſen geſtattet Alexander Küchler Söhne
Jlmenau Das Butyremeterſtativ von allen Seiten umgebender Schuzkaſten
ohne Boden mit gefüttertem Deckel zum Schütteln des Stativä mit Butyrometern
Fa Franz Hugershoff Leipzig

K Eiſenach 15 Aug Bedenklicher Urlaub Unſer
Oberbürgermeiſter Dr v Fewſon hat einen Urlaub von ſechs
Wochen angetreten Jn weiten Kreiſen wird vermuthet daß
der ſehr lange Urlaub die Einleitung zum Rücktritt vom
Amte iſt

Schwarzburg 15 Aug Blutvergiftung Ein Haus
diener hatte kürzlich einem Kutſcher in der Nothwehr durch einen
Steinwurf eine erhebliche Geſichtswunde beigebracht zu der
Blutvergiftung hinzukam An deren Folgen iſt der Kutſcher jetzt
geſtorben

Gera 15 Aug Wie man ſteuerpflichtiger Hunde
beſitzer wird Bei dem Wirth eines größeren Reſtaurants
hatte ein Gaſt eine anſehnliche Zeche anggpumpt Da der Gaſt
nicht bezahlte behielt er den Hund des Schuldners als Pfand
zurück Jnzwiſchen wurden die Hunde in der Stadt zur
Steuerpflicht aufgeſchrieben und auch der abgepfändete Vier
füßler kam in Frage Trotzdem nun der Wirth geltend machte
daß der Hund ihm nicht gehöre ſondern nur gepfändet ſei
wurde er zur Steuer herangezogen Er wurde nun vorſtellig
bei den Behörden daß er doch unmöglich die Hundeſteuer be
zahlen könne da der Hund bei ihm nur Pfandgegenſtand ſei
Der Wirth wurde mit ſeiner Eingabe abgewieſen und mußte die
Steuer bezahlen da man annahm daß wenn der Hund auch dem
Schuldner eigenthümlich gehört der Wirth zur Zeit der Steuer
veranlagung durch eben die Zupfandnahme derzeitiger Beſitzer
des Hundes war

Leipzig 15 Aug Der Optiker Grabich sev der
Vater des Mörders Grabich weilte zur Zeit des Mordes in
Obersdorf im Allgäu Er erzählte daß ihn an dem fraglichen
Sonntag Nachmittag als der Sohn das ſcheußliche Verbrechen
beging eine entſetzliche Unruhe eine Beklemmung ganz eigener
Art befallen habe der er nicht Herr zu werden vermochte und
die ihn auch in den nächſten Tagen rubelos umhertrieb Mitt
woch als der Mörder in Leipzig ermittelt und feſtgenommen
worden war übernahm es i ein Freund des unglück
lichen Vaters dieſen von dem ſchrecklichen Unglücke in ge
eigneter Weiſe in Kenntniß zu ſetzen Dies bewerktſtelligte
er dadurch daß er an Herrn Grabich sen, telegraphirte
er ſolle ſeine ſofortige Rückreiſe nach Leipzig vorbereiten
es werde alsbald ein hieſiger Herr ein näherer Be
kannter des Grabich ſchen Freundes der gerade nach dem
Allgäu reiſte bei ihm eintreffen und ihm perſönlich aus
einanderſetzen was geſchehen ſei Die Wirkung die die Un
glücksnachricht auf die Eltern ausübte war eine unbeſchreiblich
niederſchmetternde Der junge Grabich hat übrigens bereits im
vorigen Jahr an einem Kinde ein Verbrechen verübt Damals
iſt die Sache durch ſeinen Vater beglichen worden der den
Eltern des betr Kindes 50 M zahlte jetzt aber fällt die Sache
ſchwer ins Gewicht denn jeder vorurtheilsfreie Menſch muß ſich
ſagen daß aller Vorausſicht nach das zweite unſäglich größere
Verbrechen nicht begangen worden wäre wenn das erſte ſeine
angemeſſene Sühne gefunden hätte

Leinpzig 15 Aug Selbſtmord beging der wie gemeldetin Odeſſa verhaftete flüchtige Leipziger Rauchwaarenhändler

Perlmann welcher vor einem Jahre mit rund 1 Million Wechſel
unter ſenſationellen Umſtänden flüchtete kurz nach ſeiner

erhaftung

Vermiſchtes

Raſche Beförderung Der bisherige Regierungsbaumeiſter
Börſchmann Sohn des früheren Gerichtskaſſenrendanten B in
Memel iſt zum Bauinſpektor in Tientſin China mit
einem außerordentlich hohen Gehalt ernannt worden Dieſer
Fall iſt inſofern bemerkenswerth als B erſt vor acht Monaten
Baumeiſter geworden war und ſonſt einige Jahre bis zur Be
förderung zum Bauinſpektor zu vergehen pflegen

An Pilzvergiftung erkrankte im Dominium Groß Patſchin bei
Gleiwitz die Wie des Kontraktarbeiters Kolodziezik Die
Erkrankten wurden ſämmtlich in das Krankenhaus zu Toſt ge
bracht Auf dem Wege dahin ſtarben die zwei Kinder Mann
und Frau liegen auch hoffnungslos danieder

Zu dem geſtern gemeldeten Unglück bei Niederdollendorf bei
dem ein Vater mit ſeinem Söhnchen ertrank und das zweite
Kind nur eben mit dem Leben davonkam wird noch aus Bonn

emeldet daß eine verbrecheriſche ſelbſtmörderiſche That des
Vaters vorliegt Die Veranlaſſung hierzu ſollen eheliche Zer
würfniſſe gegeben haben

Bei einem Brande einer Scheune in Oß weil bei Ludwigs
burg verbrannte ein ssjähriger zugereiſter Dreſcher Leonhard
Haſenfuß aus Heſſelbronn Die verkohlte Leiche wurde bei
Abräumen des Schuttes gefunden Drei andere Dreſcher die
ebenfalls in der Scheuer übernachteten konnten ſich retten

Schnee im Auguſt Jm Erzgebirge und im öſtlichen Vogt
land iſt Schnee gefallen Jm öſtlichen Sachſen iſt die
Temperatur auf Grad Wärme geſunken Auch in der
Schweiz ſieht es wenig ſommerlich aus Die Berge in der
Nähe von Luzern ſind mit Neuſchnee bis zu 1600 w herab be
deckt Die Hochſtation auf dem Säntis meldete w Sankt
Gotthard 14 em Neuſchnee Hier bot die Paßhöhe mit ihrenSeen das Bild einer vollſtändigen Winterianeſcheßt dar wie zu

Weihnachten
Die jüngſt wegen Brandſtiftung verhaftete Frau LAndrée eine

Schwägerin des Nordpolfahrers Andrée hat jetzt wie aus
Stockholm berichtet wird bekannt das Feuer in der Villa ihres
Mannes angelegt zu haben Anſcheinend iſt Frau Andrée die
aus Sidney in Auſtralien ſtammt nicht normal da auch Klepto
manie zu ihren Eigenthümlichkeiten gehört und bei den Ver
mögensverhältniſſen des Andrée ſchen Ehepaares ein Grund zu

Trinkwaſſer Man weigerte ſich auch ihm auf eigene
Auffaugbehälter Eugen Weliner Leipzig Wiittelſtr 10 Vertauſegeſaß Koſten Speiſen holen zu laſſen und hielt ihn zuſammen mit fünf

Dirnen von 7 Uhr früh bis 5 Uhr nachmittags im Gefängniß
Schließlich mußten der Großvater der Onkel und der Knabe
mangels jeden Schuldbeweiſes freigelaſſen werden Die Be
ſchwerde an den Polizeidirektor hatte bisher keinen Erfolg

Die kürzeſte Predigt die je gehalten wurde ſo wird der Voſſ
Ztg aus London berichtet verdankt man dem Methodiſten
rediger Henry Gillingham in der Atlantic Eity im Staate

Michigan in Nordamerika Einer der Kirchenbeamten hatte
ihn jüngſt erſucht der großen Hitze wegen die Predigt ab
zukürzen Der Prediger ging ins Gotteshaus in der Abſicht
es diesmal mit zwanzig Minuten bewenden zu laſſen da aber
das Thermometer auf 90 Grad Fahrenheit 32 Grad Celſius
ſtand bemerkte er auf dem Wege zu einem ſeiner Schäflein er
ſei zweimal erſucht worden die Predigt kurz zu halten und er
werde verſuchen danach zu handeln Wenn das noch zu lang
ſei werde er es das nächſte mal bei dem Bibeltext bewenden
laſſen Dann beſtieg er die Kanzel und predigte Text Evan
elium Lucä Kapitel 16 Vers 24 Rief und ſpra Vater
braham erbarme dich meiner und ſende Lazarum daß er das

Aeußerſte ſeines Fingers ins Waſſer tauche und kühle meine
Zunge denn ich leide Pein in dieſer Flamme Drei Perſonen
Abraham der Reiche Lazarus Es war heiß wo der Reiche
war Es gefiel ihm nicht Er wollte raus Wir auch
Laßt uns beten Amen So iſt im Toronto Mail and
Empire zu leſen

Macht der Gewohnheit Cicerone Hier meine Herrſchaften
iſt Leonidas mit ſeinen Braven gefallen Den Hut aufhaltend
Bitte für die armen Hinterbliebenen

Verblümt Aber Herr r Sie ſind ja überdie heurigen Viehpreiſe vom Werth eines Ochſen bis zu dem
eines Huhns unterrrichtet als ob Sie damit Handel treiben
wollten Das nicht aber ich fahre Auto

Empfeblung Chef zum Compagnon Wir nehmen den
Cohn von der Ficma Engel als Prokuriſt der iſt ein geſcheidter
Menſch der hat uns nie kreditirt

Unvorſichtig Bei der Rauferei auf der letzten Kirchweih
ſollen Sie den Sohn des Huberbauern einen ſolchen Schlag auf
den Kopf verſetzt haben daß ſogar die Schädeldecke ſtark verletzt
wurde Allerdings bezeugt der Arzt daß der Verletzte eine
abnorm dünne Hirnſchale hat Was können Sie zu Jhrer Ent
laſtung anführen Aber i bitt Jhna Herr Richter mit ſo
an n Kopf geht ma doch net auf d Kirchweih

Auf Umwegen Wie hat Jhnen meine Tragödie gefallen
Laſſen Sie eine Muſik dazu ſchreiben und wenn die gut iſt

ſchreiben Sie ein neues Libretto

Jn der Angſt Na Kleine wie heißt du dennHu duu darfſt mich man nix thun ich hab m grooßen Bruuder
der ßpuckt unn werft mit grooße Steine

Enfant terrible Herr Bolte geht mit ſeinem Beſuch und
ſeinem Sohn Otto ſpazieren Ein Gerichtsvollzieher begegnet
ihnen und wird von Otto höflich gegrüßt Herr Bolte
Bengel warum grüßt du den Otto Aber Papa du

haſt doch ſelber p agt daß ich alle Leute grüßen müßte die viel
bei uns im Hauſe verkehren

In der Begeiſterung Studioſus Spund in einem großen
Champagnerkeller Koloſſal Welch ein Meer gefeſſelter Be

ſoffenheit Fl Bl h

Letzte Telegramme
Mainz 16 Aug Der Kaiſer traf geſtern abend um

10 Uhr hier ein und begab ſich nach dem Schloſſe Der
Großherzog war bereits vorher eingetroffen Die Stadt
war illuminirt Die Dampferfahrt des Kaiſers
von Koblenz bis Mainz war von herrlichem Wetter be
günſtigt Jn der Dunkelheit waren die Ufer erleuchtet auf
den Bergen waren Feuer angezündet Viele Schiffe be
gleiteten den kaiſerlichen Dampfer

Antwerpen 16 Aug Während eines geſtern abend anläßlich
ſtädtiſcher Feſtlichkeiten veranſtalteten Fackelzuges wurde ein
Wagen vom Feuer erfaßt und eine Frau völlig verbrannt
Vier andere erlitten Brandwunden

New Hork 16 Aug Nach einem Telegramm aus Cargcas
iſt die Meldung die Aufſtändiſchen hätten Puerto
Cabello genommen unbegründet

Zum Kulturkampf in Frankreich
Lesneven 15 Aug Jnfolge einer Beſprechung zwiſchen den

Unterpräfekten von Finiſſores und dem General Lamas werden
ſich 300 Mann von Breſt nach Ploud 160 Mann nach Lefelgret
und 150 Mann nach St Möéen begeben

Vom amerikaniſchen Revolutionsgebiet
New Hork 15 Aug Aus Willemſtad wird über eine

Unterredung mit dem General Managuas dem Führer der
Aufſtändiſchen in Barcelona berichtet Managnas erklärte
die Ausländer hätten nichts zu beſorgen es werde
kein Druck guf ſie ausgeübt werden Die Aufſtändiſchen um
faßten 25 Abtheilungen zu je 1000 Mann und darüber und zwei
Drittel des Landes ſeien in ihrem Beſitz

tZd2 n

Unſere Poſtabonnenten
machen wir darauf aufmerkſam daß es durch
das Entgegenkommen der Poſtbehörden möglich
iſt die Saale Zeitung

an Sonn und Feſttagen in den
Schalterſtunden am Poſtſchalter

abzuholen
wenn wegen zu ſpäten Eintreffens unſer Blatt
durch den Briefträger nicht zugeſtellt werden kann

Die Schalter in den Poſtämtern ſind Sonntags
von 9 Uhr früh und von 12 1 Uhr mittags
für das Publikum geöffnet

vorſätzlicher Brandſtiftung nicht gefunden werden kann r

Expedition der Saale Zeitung
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witter und Regen IIIIIIIIIIIIIIIG III rigamers len hMetereologiſche Station zu Halle sr IIIIIIIIIIIIIIIIII1 III F wikenber i9 Uhr 12 u ad eraeee Motxllo Jungbunzlau 4 873Londona 14 Aug 6 Uhr asehm Kupfer ruhig Tagerumaatz 137 un 4 7 e liardeburg 3
Barometer Millimeter 754,6 754,8 400 53 Ptd Sterl 12 6 8 Monate 51 Pfd Sterl 17 6 Makler B à e 9 4 INangermünde 241
Thermometer Telſius 108 11 7 Bahluespreize 51 a Sieri 7 6 4 bis 53 P Siorl 12 e 6 d vent nie wurde Tu8l sRel Feuchtigteit 82 84 loeied 57 PId Sterl 2 Gd trong eheeis Ptd Storl Zur in el 51 Domnitz ba Z gWind S 1 SW 1 kest Tagesumeate 400 t Stralie 125 Pfd Sterl 5 3 Monate eitmerits 76721 a T 9125 Pa Sie engl 125 Fl Sierl 16 a i eng i 31 2näu 5 o 2Maximum der Temperatur am 15 Auguſt 16 9 t t 5 I Dresden 461 31Minimum in der Nacht vom 15 Auguſt zum 16 Auguſt 7,6 U

Niederſchläge am 16 Auguſt 7 Uhr morgens 0 0 mm
Waſſerwärme der Saale mitgetheilt vom Florabade am 16 Auguſt 13 R

e

Handel Gewerbe und Verkehr
Redenhütte Die Mittheilungen tm Hauptblatte der gestrigen

Aeendausgabe an oerster Stelle im Handelstheile beziehen nieh
auf obengenannte Gesellschaft Dureh ein Versehen beim Satz ist der
Name der Gesellschatt weggeblieben

Die Dörste witz Rattmannedorfkter Braunkoblen
Industriegesellsobatft sehlägt für die Vorzugssktien 5 Proz
W i und für die Stammaktien 7 Proz i V 4 Proz Dividende vor

Die Rheinisohe Metallwaaren und Masehinenfabrik
Düsseldorf wird für das laufende Geschäftsjahr keine Dividende i V
1,717,249 M Verlust veriheilen Mit dem Ehrhardt sohen Rohbrrück
lavfgeschütz finden in mehreren Staaten bisher günstig ausgefallene
Versuche statt Aufträge seien daher zu erwarten

Boeuos Alrese 16 Aug Goldagio 129,20
o de Janelfro 14 Aug Weonsel aut Londen 12

vuòvWmr

Proise von Xali Kuxen
festgerrellt von Zamael Ziolenziger Berlin und Essen 15 Aug

Geld Brief Geld BriefBeienrode 3190 Hohenfels 6325 5409Bernhardehall 400 Hohenzollern 2975 53050Burbach 3650 3750 Justus I 4250 4350Carletund 0 5159 Kaiseroda e 3225Friedrichshall 970 1310 Noeustassfurt 18,100
Glückaut Sonderah 9100 9250 Rounenhberg Aktien 600
Hedwigsburg 6725 5890 Saladetfurth Kaliw 1809Hereynis 19,2001 Wilhelmehall 9050 9259

Koblenkuxe befestigt höher Graf Schwerin Lothringen und Nordfeld
Von Kaliwerthen Carlsfund niedriger dagegen Burbagh höher Von
PErxkuxen Peterszeohe höher

Wanareon und Produktenbertehte
Halle 16 Aug Bericht über Stroh und Henu mit

getheilt von Otto Westphal Preis für 50 kg und zwar bei
Partien frei Bahn bei einzelnen Fuhren frei Hot blier Die
Partienpreise ind fett die Fuhrenprelse sind in Klammwern
esetet Roggen Langetroh Handdrusch Kein Angebot
aschinenstrohb für Papierfabrikation Roggensztroh 49Weizenatroh 1,35 M geboten zu Streuzwecken 200 M 2,25

Wiesenbeu hiesiges oder Thüringer altes nicht mehr gebandelt
minderwerthige Sorten desgl neues 3,00 3,25 minder
werthige Sorten 2,50 2,50 3,00 M Kleeheu erster Schnitt
beste Sorten altes nicht mehr gehandelt minderwerthige Sorten

desgl neues 3,00 3,25 minderwerthige Sorten ohne Angebot
Torfetreu in 200 Centner Ladungeu frei Bahn hier 1,25
in einzelnen Ballon vom Lager hier 1,65 M Häcksael gesund
und trocken bel Partion frei Bahn hler 2,90 im einzelnen
vom Lager hier 3,25 M

Getreide Mühlen Erazeugnisse u g W
New Vork 15 Aug Ielegr Rother Winterweizenloco 76 vorige Notirung 762, August Septembor

74 737 Dezember 73 725 Mai 75 748/6 Ia ia Sep
tember 57 57 Dezember 46 46 Mal 44 44 Moebl
2,95 2 95 Getreldetracht 7,

Ohicago 15 Aug Telegr Weizen September 707/6 697/9
Dezember 675 662 Mai September 51 515/5Berlin 15 Aug Fran ma rkt Amtl Notirungen Weizen
Soco Sept 159 158,75 Dez 155 Unverändert Roggen loco inländ
trockener 159 151 klammer 142 144 alles ab Bahn er 141,75 Okt
137,25 137 Des 135,50 135 Behaupitet Gerste iobte inländ
Futtergerste 145 152 alles frei Wagen und ab Bahn Hafer Märk
meckl u pomm fein 187 199 do ones mittel 180 186 por
u schles 177 179 do russ mittel 174 176 do goring 172 178
alles frei Wagen und ab Bahn Still Mais Amerik mixod 139 141
vürk mized 127 129 ungar Zahn 129 131 runder 119 121 alles
fra Wagen Unverändert Erbsen Inländische Futterwaare
124 192 do russ 184 182 Welzenmehl 00 loco 21,50 24,00
Roggenmehl O u 1 loco 21,59 22,50 Weizeonkleie grobe
9,80 10,10 keine 9,69 9 80 Boggenkleie 10,25 10,50

Hamburg 15, Aug Weiren looo fest looo holetelnlsoher
mecklenburg Hard Winter No 2 Aug Ablad 1725 Roggen loso
fest südrues fest 9 Pud 20/25 Aug Ablad 193 holstein u moeoklenburg

Hafer fest Gersis fest
Amsiterdam 15 Aug Weilxen auf Termine geschäfislor Nov

März Roggen iooo aut Termmme fest Okt 122März
Petereburg 15 Aug Welzen pr Aug Koggen pr Aug

3 20 Hafer pr Aug 8,10 8,20
London 15 Aug Getreidemarxt Schluss Weizen matter

Mehl ruhig aber behauptet Fär Mais fordern Verkäufer 3 Pence mehr
Gerste Knapp /2 sh höher Hafer trägo

Liverpool 156 Aug Weizen Penny höher 3ſehl ruhig aber
behanptet Mais americ mixed stetig

ZuacKer

London 15 Aug 960/9 Javazuekar loco 7/2 nom Rübenroh
zucker loco 5 eh 1/4 d Ruhig

Kaffee
Hamburg 15 Aug Kaffee behauptets VUmeatz 2500 Sack
Hamburg 15 Aug abende 6 Uhr Kaffee good average Baptos

r 23,25 Gd Dez 28,75 Gd MAlrs 29,25 Od per Juli 30,00 Gd
uhbig

A aterdam 15 Aug Java Kalfeo good ordinary 35,90

ung

Petroleum
h ars 15 Aug Petroleum setetig Standard whlte loeo

6 r
New PVork 15 Aug Petroleum Standard white in

New Vork 7,20 do in Philadelphis 7,15 do Reßned 8,50 in Cazern
do Credit Balances at Oil City 22

Spiritus
Nordhausen 15 Aug Brannmwein 45 Vol kür 120 kg ohneFass ab Brennerei 61,00 63,00 deagl 40 Vol 55,00 57,00 H
Hamburg 15 Aug Spiritus setill Aug 11 Br 114 Aug Sept

112 Br 114 Sept OKt 113/2 Br 114 Okt Nov 11/2 Br I1 G
Oelsaaten Oele Fottwaaren

New Vork 15 Aug Telegr Schmalz Western steam 10,55
e do Jede und 10,70 10,80

cago 15 Aug Telegr Schmalz tember 10,25 10,3Oktober 9,35 9,35 s er r 25 c10 2o2
s3 Pie r e e h Wileox in Tube und Firkinsarken In eleimern 53 Pfg Speck ruhbigShort loco Aug Abladung l extra eng Ztg r

Hawmbarg 15 Aug Rüböl unverzolls ig looo 63,50
Wolle Baumwolle

B46 r 16 Aeg Baumwolte Ruhbig Vppiand midal joee

span, 11 Pd Sterl
fkest

Aweteorsam 15
Glasgow

warrants 56 eh

3 e 9

Aug Banoaainn 75,
15 Aug Vorm 11 Uhr 5 Min Rohe leen AMlxed

numbers warrants fest 56 h /2 d per Kasee 56 ah 42 d p Aug
OGlasgow 15 Aug Sohluss

Middlesborugh 51 h 10 d
Rohbeisen Alx

englisohes 11 Pfd Sterl 7e 6d Zink
xewöhnliohe Markoan 18 Pfd Siorl 13 9 besondere Marken

18 Pfd Steri 18 e 9 d geowalztes doutzoh 22 PId Storl 7 e 6 d Nlokeol
195 Pld Sterl die Tonnsoe

London 15 Aug Ohlll Kapker 517 atrl 3 Mon 51 Lairi

numbers

Aueseig 15 Aug
emeldst
30 Ple gezablt

Von den oberen Plätren
Fracoht nach Magdeburg 170 Pfg die Tonne mit Staftel bis

werden 10 m Wuehsa

Soklepprerkehr auf der Sasle
Miigethellt vom Hallesohen Speditions Verein m b H

Angekommen in Halle am 16 Aug Sehlepper 5 Sr Sehade
mit Stückgut von Hamburg Schlepper 86 Sr Klaus mit Weizen
von Hamburg

ppeln Fort Se 3 19 Pauts p P 187 Bergwoerks u Kätten Ges
tein Ko 00b20 do u Ia conv F7Berliner Börse en Grade 8u 71 109 40 X Anräb 196 4 ſie ab zeteretr ev Arenberg Bergwerk 45 519,906vom 15 August Sangerhäuser Masoh 15 182,00b20 do XI u XII 1910 102 Ob Baroper Wala wert 0 113 0020

Saxonia Cement 3 99500 Hamb 251 310 unk 19051 4 100 seine 0 s 606Ergänzung zu den telegr SSebätfer u Waleker 0 48,509 do un bis 1900 4, 100 30Bß S marokhütts u 211 500
Meldungen im gestr Abendblatt Beohlesisohe Cement /2 148,100 do 801 330 unk 1908 3/2 96 006 neordia Ber we 25 267 25b

Sehwartrkopfſf l0 176,7562 490 S 46 190 ukK 1905 3/2 95 6909 on id a 27 Z316 I
Bank Disconto Ziemens Glas Industr s 244252 o alte u con 500 n Marie a 78 000

Siemens Halske 8 1I28 60620 Hann Bod Pf T ux 1904 39 97 500 Huxer Kohlon kon 15 174 606
ar e 4 z tottiwer r e T 8 do do U r eisenkiroh Gusasta 0 107,90b4Amsterd 3 Brüsseol 3 en Sudenburg Maschin 250 g e 256 u rPeter sb 4/2 Lon d on 3 Paris 3 Ver Köln Rottw Pulv 12 206,000 35 vr 9 101,009 ne n W

Vereinsbrauerei Artern 7 1101,256 et n g B VII 1908 81/2 97,700 Kadtowitzor 12 193 50015Dentsche Fonds u Staatspap Westk Draht Industrie 10 147 60v0 g F 4 102,75620 Königin Martenhütte 0 59 606
Barmer Sindtanleine J 392 in r donv t do do VIII IX 25 Leopoldsgr Edderits 7 698,906
Berliner Stadt Obi 312 100 3902 ilhelmusehütte cone Mein conv 8/2 96 L mise Tiefbau Kkonv 9 465,006do do 1693 31/2 100 3001 uekerfahr Fraustadt s 133 00020 G Serie I S Laeb e

Anl 32 29 Ib bi 3 V deburg Bergwerk 42 446,256Magäovarger t u T Dentaoho Biaonb Prior Oblig 40 u b 3 theileWestpr Prov Anl 31/2 Bortm Gro nan u 4 100 40b6 Mend Schwort S Pr 481,008
Bad Staate Eis Anl 312 SOeipreous Südbahn 4 do Em VII unk b 1906 4 7732 a c 8 112 756b260
ben Winter gern Doentsobe Bisenb St Prior was ar re ken e i s e
in Mind Pr Anih 3 137 5001 Hreslau Wareohan A IV V ukb b 1908 80 b Stadtberger Hütte 12 127 00ba6r z an Dortmund Gronau i 8/2178,75b Oetpreuags gehe 31/2 99 306 Wurm Ravier 2312124 006

e e e e aOldenb 40 Thlr Loose un 25b26 do 1904 uK30 3i/21 Gesellsch 4 1100,606Auriinaigons Fongs Elsenv Prior Obligationen 92 x t 1805 ar nen e 7 F
5 T tal Eis ObI St gar 3 67,600 do II III 1906 uk 3 Aschersleb Kaliwerke vh a 77 20 do Miiomeerbe vier 4 101,000 rerensehe 123 333 Bochumer Guasstahi 102 786

8 h ir f 18 750 Cemberg Crernowits P Pfd I II rz 110 9 i Dessauer GasBurer See An T a 93,25b2 Oeot Fre Staatsd gar 8 40 II V u VI a 1001 100 900 rtraunder Vnien
a r go m 1888 /2 92,696 do Ergaänzungen 3 z 9o XIII rz 100 ne Elektr Lieht u Kraft a 101 256

opil G d 1 1889 41/2 90,60b26 do Gold Pr 4 101,80b10 do XIV ukb 1905 4 v ba Gr Berl Pferdeb I u II 31/2 99,70B
hinein St An b Oenterr Loxal bahn 4 100,806 do V ukb 1904 z 5 2006 Hamb Packetfahrt à

o 9 6 do Nord westbabn 5 do XVIII ukb 1910 4 101 60b20 Fr Krupp Obl e 3 102 80b26a John 8 105,9902 Südöeter Bohn Tomb z cehrr 1811 33 3100,60 be de Obligationen 5 102 500 Pr Centrb Pfdbr 1909 aphta Obligationen 42/2 89T Wo au o 80 Ung Koraoetd Gold 0 41/2 100 400 do do v 1894 32/2 95 70 u Norddeutscher Lloyd 4 104,300
Eg den n 1 3 aao Tisenb S A Arf 100 406 do ukb 1906 31/2 96 20b20 Obersohl Eisen Ind 4 98 76bsren P u lUwangorod Domdbr gar I08 100 P B abg 805r2125 98 30610 Iiele Winkler 4 105 106
Freiburg 15 Pr Looaeſ Loul Woronesob Obi 40 ſ o on rörieäh i i tet l 4 100 286 40 Bertoertignat a 15 70 an Aktäen
e n e dte Kiew Wores 2 96,400 ſpr Htabr Bl u 195 98 80 Bant 4 Beri Kaasenv erdo Gd 2 v 1690 239 80ba26 M Kurs o NIII ukdb 1808 31/2 90 Berg Märk B i Elbt 8/2 151 306

L ieaabon Stadtan 1896 476 80b16 M je do XIX ukdb 1909 4 Berliner Hyp Bank e ä0 do 47G Ob Moe Bolen 5 99753 do R u RAI u 1810 94 500 a B 4 117 25bMalländ 10 Lire I 17,00b2 Oreol Grisi 1889 4 o Kleinb Obl P 1904 31/2 o0 Börsen Handelsverein 9 1100 750
101 500Rjsaan Koslow 4 99,750 do b 1908 4 100 500 Cob Goth Kredit Ges 89 25136Meata ger 101,60h len Vraer d o Comm ObIl 1907 31/2 99 60b26ön W u Komm 1/2 88 80beB

W Bau i T 1500 4 4o0 do Ew II unk 19101 4 164 106 Danziger Privatbank ndOoetort 1800er Toce 4 152,900 Rjaschk Mororanst 5 99,50ß Rh W Bder I III Dtseb Effek B Hahn
Raman Aneine 160i 4 84 7 o R biner Bologoye 4 9960be0 ukb 1905 u 92 e Eypoth B Berln e ergehen IV v 180 313 32 reden Bankverein 912396 5 edo do kleine 4 86 49016 Transkaukesiszohe 3 u VI uicäb 1908 390 Essener KreditBuer Gold R 1684 Wareohau Wiener i 4 Y unkab 1908 4 101 7007 0thaer Privatbenizu 9

Jo Oriont Aml H m e e en e l168,802do do I 2 101 60620ſ Wiaaikawakas Oblig eheische g9 800 Königsberg Vereine 6 110,30e6do Nicolai Obug 4 do unkädb b 1 499,650 b do nisdo Boden Kredit el un h Ter odo 3 àuo l orthern Fao I b 001 4 estpr tRuss 864 o do Prof 4 Pomwoersche Magdeburger Privatb 33do do 16661 do Gen Liem 3 74 50b16 Posensche z ſog oog Nordd Grund Kredit 6 i oorrsSohwed t Anl 1886 51/2100 106 S Louis n S Fr rs 1033 6 3 ſPreussische 103 90 Pommw e v d 0 höo2 So

e l 100300 re ne be 7 es vorrsdo Hyp Ptavr 1876 4 100 900 Central Paciſo s esisohe Ringe Bant 0 45 000Färdieohe 4gleing P 1 23 66ta notoſ T i ſios 776r5 Wilhelma Migd Allg V 1 7218 15406
do 400 Pres Ioo e dabeg M 5 I01 6000 nei Maoedonlzobe 0 3 50bB Leipziger Börse 15 Augustv r ne t z 8 ue J tdo Staats R 97 Zu 90 9 b s San Rent Anl eo 700 4 Manot Gew 1882 101,2560Eisenbahn Stamm Aktien 3 do tod 90,650 4 do 1879 100,506Industrie AKtien ao 500 90 706 do Em 1875 100 500T Arie ſi5 236 50020j e en Mastrioh u Tvir 81/28tadtobi 1884konv 100 606Aamiraisgarten Bad 5 92600 S ueehtiehrader B s z Staaten 1655 100 95 000 31/3 do 1876konv 100 600Annaburger Steingut 9 59 500 Hal berat Blankenb 4 3172 o 67 key 40 f 500 100 868 312 Altb Landoblig 3000 101,90

Archimedes 15 157700 ura Simpl Ky Weotb 4 u Landrentenbr 900 99,500 3/2 do do 500 101 006
Zrannaohweiger gut 2 122335 Ans1Iänd Eisenb Stamm u Dir S
Bori Charl Bau V m T 558 Ob Stamm Prior Aktien Div Bisonb Stamm AKt c Leipz Eextr Werke ſ113 006
Berliner Bockbrauerei i0 149,50b26 nei Tepitz 13 13,4 Auseig Tepl 500 l 275 000 2 o elextr Strassb 66,605
do Brauerei Königst 5 124,90 e 52/3 Böhm Nordbahn 134 250 531 s b 140 o0el 5 107 260 Böhmische Nordbahn 7 Busemiienrad L 5/2 do Gr elektr Strassb 120do nion Gratwei Galiz Karl Ludw B 5 Fusontiehrad Lit S I do Bierbr Riebeck 209 006Brsl Eisenb Linke 14 164 756 raz Kößach 61/2 13 do do B 249,000 8 Z Kamm arnsp 179,006Breslauer Oelwerke V 64,006 Fagehau Oderberg 10 Galiz K Ludw B 13 c Malzt Sehkeud 171 00baB
do Strassenbahn 101156 ob Kronpr Rud St Son 7,,Jraz Kötlacb o a Wolkimmegzei

Cement Bau Ges Berl u r Lemberg Czernowitz 12 Merienburg Mlawie 46 Mansfelder Kuxe 588 006Charlottb Wasserwerk 18 304 Oesterr Nordwestb W 14 Naumburger Braunk 186 00PChem Fabr Sehering 19 219 o0bz0 do B Elvetheib S Div Bank v Kredit Art Fort Cement Hallo 61,408
Chemn Masch Zirum I108,50526 S döterreieh Lomb 25 16,25b2 8 Allg D Kr A Lpz 175,500 0 Sächs W 36,50B
Dessauer Gas 12 212 006 ngar Gaüz gar 5 5 Chemn Bankverein 6 Sache M F Hartra 126 00bsDeutsch Am Werkz 2 48,760 Ivangor Dombrovo 4 Dresdeneor Bank 142,755 o Saechs Webstuhl
Dtsch Gasglühl Ges 5 Kurek Kiog l z s r rein 2 16 t 375Ditsche Jutespinnerei i 333 2500 Warschau Terespol 5 2 d n g 15 17 ür es ehe 283 d
Elberfeld Farbenfabr 0 60 u Warsohau Wien 26/4 177 00ba0 0D 0 red Gis do tammErdmannsdort Spinn e r n d W t eiger n 3 Thür Br cis 208 500 al Meridionaux 46 Kred W Spard zlrer ar v g X 127
Hagener Gussstahl 552 60b2 Lüttieh Timburg O 4 Zuehs Bank 12e ob do do Oplig 200,006
Hansea Dawpfsehitt 14 118 eoe PSehwetz Centralbahn 98 s Zwickauer 112,006 Zuekerfabr Glauzig 104 008
Der h 3 e Westsieilianisohe Anl 4 37,75b26 d rer eayrere 1230 Zuekercatft Halle v

Pr iv nänstrie Papio Truge b i o Hypoth Pfand a Rentenbrief 4 Ausl Bisenb Pr ObBt Pr c 77 4 Chemn Werkz Zim 111C0B 31/2 Aussig Teplitzer 97,406do do Pr 3 100 506 Anh Dessauer Pfädbr I100 40640 15 Cröllw Papierfabr 4 Böhm Nordbahn 102,506
h Fieng 5 37ee hen HTyp B Er S W Seblävsehr e oöln 7 do do 4 Dörstew Rattm St 62 00B 4 nes tkr 101Kurfürstend Ges i Liq t 000 B Han Hyp 31/2 96 50 b 5 do do de 97,266 4 gen e o es

e 250 Scut n m r Ja 130 2 JD T v Sonderm 69 909 5 do Em 1868/71/73 102,750
udw Löwe p J 80 b Stier Vorz A 42/2 do GoldMälzerei Wrede 795,256 CviiI un 55 4 101,50620 18 Geraer Jutesp u W Du Bonn

Magdedurger Baubankl XIX 32 95 50b z 5 Germania Sehwalbe 122,000 5 do Ern 16871 112,260
n Sraerenbahn er x F unk 10 5 Gersd St V St 938 983 56 do o 1874 110,690
in Breuer G K B IV rz 2 O nHeu Beaen 9 a V 189 a 100 n Se o i be do ne e ber a 72 100 500

Nenroder Kunstanstalt 82 97,100 do VI unkb 1900 101,00 0 Hallesche Str B 72,000 4 Kasohau Oderberg
Nienburg E V A abg 2 52,750 do VII ankb b 1503 4 1502 300 41/2 Kette Eibsch G Akt 74,606 4 FPrag Dax Gold 103,400
Nordd Eiswerke 2 54 50620 do VIII 8 b 19050 si/2 36,750 4 Körbisd Zuckerfb 106,000 5 o Gold

13 1168,596Ownibus Gesellschaft 13 do IX u Ia bis 9 96,600 I 5 Leiva Baubanb 105,7560 l 5 Prag Tanns
Mit Unterhaltungsblatt und Blätter fürs Haus
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